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Das höchste der Berggefühle?
Bergwanderung zur Hörnlihütte (3260 m) am Matterhorn
Einmal im Leben … wenn schon nicht auf dem Matterhorn stehen, dann wenigstens unmittelbar an 
seinem Fuß! Die Tour zur Hörnlihütte erschließt auch Bergwanderern den Kult um den Berg der Berge.

Bergwanderung

Schwierigkeit              mittelschwer
Kondition                    mittel
Ausrüstung                 komplette Bergwanderaus-

rüstung
Dauer                           7 Std.
HöhendiDerenz           j 820 Hm l 1800 Hm 

www.davmo.de/tourentipps

Ausgangspunkt: Bergstation Schwarzsee (2587 m),
Seilbahn ab Zermatt-Winkelmatten
Ab München: 1 Anreisetag
Stützpunkt/Einkehr: Hörnlihütte (3260 m), bew. Juli–
Sept., Tel. +41 27 9672264 – www.hoernlihuette.ch;
Restaurants Stafelalp (2199 m) und Chalbermatten
(2105 m)
Karte/Führer: Landeskarte der Schweiz, Blatt 2515
„Zermatt, Gornergrat“ 1:25 000; Waeber, Wallis –
Oberwallis (Rother)
Weg: Von der Bergstation Schwarzsee leicht abstei-
gend um den Schwarzsee herum und über Bergwie-
sen, vorbei am Hörnlilift, zur langgestreckten Felsstufe
des Hirli. Nach einer recht spektakulären eisernen Ga-

lerie am Wandfuß entlang geht es hinauf auf den ein-
drucksvollen, öden Hirlikamm und an der Abzweigung
Richtung Stafelalp – unserem Abstiegsweg – vorbei in
einen aussichtsreichen Sattel. Nun steil und stellen-
weise etwas ausgesetzt (Seilsicherungen) durch die
schattige FelsZanke empor (Achtung auf harte
Schneereste!) und in vielen Kehren zur Hörnlihütte.
Abgesehen vom grandiosen 4000er-Panorama ist die
Präsenz des Matterhorns über dem Hüttendach
schlicht atemberaubend. Tipp: Fernglas mitnehmen

und die Bergstei-
ger auf dem Grat
beobachten – und
fünf Gehminuten
weiter beim senk-
rechten Einstieg
mit dem ersten
Fixseil die Parade
der erfolgreichen
oder gescheiter-
ten Rückkehrer
abnehmen. Gro-
ßes Drama! Hinab
auf dem Anstiegs-
weg, dann schön

nach Norden hinab zum Restaurant Stafelalp (2199 m).
Auf breitem Weg westwärts zu einem Kraftwerk und
über den Zmuttbach. Nun via Chalbermatten zur alten
Walsersiedlung Zmutt und entweder direkt nach Zer-
matt oder, schöner, auf dem aussichtsreichen Höhen-
weg über Hubel und Herbrigg.

Die Übernachtung in der Hörnlihütte kostet pro Person im
Lager 150 CHF (HP), eine Matterhornbesteigung mit Berg-
führer zusätzlich mindestens 1215 CHF. Doch nicht allein
deshalb ist die Spannung in der Hütte mit Händen zu grei-
fen: Geht der Lebenstraum in Erfüllung? Kostenlos, aber
nur virtuell ist die Matterhornbesteigung am Bildschirm:
project360.mammut.ch
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